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Bild 23 Wer das Luftbild-Rätsel der LAND & FORST lösen möchte,  
muss ein guter Kenner Niedersachsens sein. Der abgebildete Ort oben 
hat acht Buchstaben. Gesucht wird der fünfte Buchstabe. 

Heben Sie diese Seite mit Ihrer Lösung (wie alle weiteren Lösungen) auf und übertragen Sie das Endergebnis in den 
Coupon, den wir nach Veröffentlichung des letzten Luftbildes abdrucken (Umlaute in üblicher Schreibweise).

Heute stellen wir Ihnen ein 
weiteres Suchbild in unserem 
beliebten Wettbewerb, dem 
Luftbild-Wettbewerb der LAND 
& FORST, vor. Wir machen Sie, 
liebe Leserinnen und Leser, mit 
insgesamt 50 Luftaufnahmen von 
Dörfern, Gemeinden oder Städten 
unserer schönen Heimat bekannt, 
die wir im wöchentlichen Rhyth-
mus vorstellen.

Es gilt, jeweils ein Stückchen 
Heimat, vor allem einen bestimm-
ten Buchstaben des Ortsnamens 
zu erraten. Die aneinander-
gereihten Buchstaben ergeben 
einen Sinnspruch und damit die 
richtige Lösung. Sie ist auf einem 
Coupon wiederzugeben, der mit 
dem letzten Luftbild abgedruckt 
wird. Nur der Originalcoupon be-
rechtigt zur Teilnahme am Wett-
bewerb. Der Einsendeschluss wird 
rechtzeitig bekannt gegeben. Die 
Verlosung findet unter Ausschluss 
des Rechtsweges statt. Mit der 
Teilnahme am Luftbild-Wettbe-
werb werden diese Bedingungen 
anerkannt. Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des dlv Deutscher 
Landwirtschaftsverlag sowie deren 
Angehörige sind von der Teilnahme 
ausgeschlossen.

Die Redaktion der
wünscht viel Freude am 
Luftbild-Wettbewerb!
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D ieser zauberhafte Ort in der Nord-
heide liegt an der B6, im Landkreis 

Diepholz. Der auch als „das grüne Tor zur 
Heide” bezeichnete Ort entstand wahr-
scheinlich um 800. Die erste gesicherte 
urkundliche Erwähnung stammt aus dem 
Jahr 1252 im Urkundenbuch des Bistums 
Verden. Zu dieser Zeit gab es aber bereits 
eine Pfarrkirche. Das Pyramidendach auf 
dem Turm der 1524 gebauten St.-Mar-
celluskirche im Zentrum des Dorfes ist 
schon von Weitem sichtbar. Während 
der Turm relativ unverändert blieb, wur-
de die Kirche mehrfach umgebaut und 
erweitert. Im Besitz der Kirche ist eine 
Lutherbibel von 1650. In der agrarwirt-
schaftlich geprägten Gemeinde ist aus 
einer 1888 gegründeten Molkerei 1936 
eine Genossenschaft von Landwirten aus 
der Region entstanden. Die kleine Molke-
rei stellt neben Milch und Butter vorwie-

gend Nischenprodukte her, die für große 
Molkereien nicht wirtschaftlich sind. Der 
Sahneschichtkäse hat es sogar zu einer 
Auszeichnung gebracht. 1899 wurde der 
Ort an die Kleinbahn angebunden, die 
am Ende acht Orte der Region verband. 
Nach Stilllegung der Strecke wurde in den 
1960er Jahren ein Verein gegründet, der 
die Strecke als Museumseisenbahn wie-
der in Betrieb nahm. Restaurierte Züge 
befahren in den Sommermonaten die 
gesamte Strecke von hier bis zum Eisen-
bahnmuseum in Bruchhausen-Vilsen. Im 
Ort reifen die Pläne, den Bahnhof nach 
historischem Vorbild wieder aufzubauen. 
Der Kunst-Schuppen ist ein großes Ge-
bäude am Bahnhof, der als Ausstellungs-
fläche genutzt wird. Wahlweise werden 
auch Ausstellungen in einem Eisenbahn-
waggon gezeigt. Besonders viel Zulauf hat 
der Ort zum legendären Kartoffelmarkt 

im Oktober. Kartoffeln in jeder Form 
und Variation werden angeboten. In 
fester, aber auch in flüssiger Form.

Kennen Sie unsere Heimat? 


